
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Spieltag 

Kreisliga A 

Spvgg Cochem I ï SG Bremm I 

Sonntag, 04.10.15 um 14:45 Uhr in Cochem 

8. Spieltag 

Kreisliga C 

Spvgg Cochem II ï SG Bremm II  

Sonntag, 04.10.15 um 12:30 Uhr in Ernst 

5. Spieltag 

Bezirksliga Mitte 

Spvgg Cochem ï FV Rübenach II 

Sonntag, 11.10.15 um 16:30 Uhr in Cochem 
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AH Lutzerath ï AH Cochem  5 : 3  (1 : 2) 

 

 
 

Mit einigen kurzfristig engagier-

ten Spielern ging es vergangenen 

Samstag in die Eifel, wo auf dem 

Lutzerather Rasen ein torreiches 

AH-Spiel über die Bühne ging. 

Nach ausgeglichenem Beginn 

setzte sich Mitte der 1. Halbzeit 

F. Arnoldi gekonnt durch, be-

diente mustergültig seinen Mit-

spieler P. Leffler und der hatte 

keine Mühe seinen 1. AH-

Treffer zu erzielen. Im direkten 

Gegenzug glich Lutzerath aber 

wieder aus, Cochems neuer Tor-

hüter B. Nietsche hatte keine 

Abwehrmöglichkeit. Mit dem 

Halbzeitpfiff brachte Arnoldi 

sein Team mit einem sauberen 

Drehschuss wieder in Führung. 

Doch auch diese hatte nicht lan-

ge Bestand. Die Einheimischen 

glichen nicht nur aus, sondern 

erzielten auch den 3:2 Führungs-

treffer. Nun gelang es uns zu 

kontern und F. Arnoldi erzielte 

nach Doppelpass mit R. 

Rottstock den Ausgleich. Mit 

dem Remis wurde es aber nichts, 

10 Minuten vor Schluss erzielte 

Lutzerath nach einer Flanke per 

Kopf das 4 : 3 und weil dies so 

gut gelang, wiederholten sie den 

gleichen Spielzug noch einmal 

und wir fuhren mit der 3. Pleite 

in Serie zurück an die Mosel. 

 

Fazit: Viele AHs beim Training, 

deutlich weniger beim Spiel, ob 

sich Cochem Coach wie sein 

Gladbacher Kollege Gedanken 

machen musséé.? 

 

 

3344            AAHH  

VVVEEERRREEEIII NNNSSSIII NNNFFFOOO   
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie Anregungen, Änderungsvorschläge oder  Anfragen für 

Werbung im SKE, dann schreiben Sie uns einfach an. 
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Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 
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Gespräch mit Jugendleiter Dieter Nicolay 

 

 

Frage:  Es tut sich einiges bei der Spvgg Cochem. Wie sieht die derzeitige 

Situation im Jugendbereich aus? 

 

Antwort: Ich denke wir sind sehr gut aufgestellt. Sämtlich mögliche Jugendteams spielen 

überkreislich. Dies dauerhaft zu halten muss unser Ziel sein. Einfach wird dies 

insbesondere in diesem Jahr nicht. D und C-Jugend müssen sich erst mal an die 

Bezirksliga gewöhnen. Aber beide Teams sind auf einem guten Weg. Bei A- und 

B-Jugend sollten wir in dieser Saison keine Probleme bekommen. Hier spielen 

mittlerweile gewachsene Teams, die mit dem Abstieg sicher nichts zu tun haben 

werden. Eine weitere wichtige Aufgabe wird sein, die unteren Jugendklassen von 

den Bambini bis hin zur E-Jugend auf diese Spielklassen vorzubereiten. Qualif i-

ziertes Training, einheitliche Spielsysteme müssen hier angeboten und umgesetzt 

werden. Diese Aufgabe wird von unserm sportlichen Leiter Andreas Heyl zurzeit 

vorbildlich umgesetzt. Unsere Jugendbetreuer/Trainer leisten hervorragende Ar-

beit, die sich ganz sicher auch positiv auswirken wird. 

 Unsere derzeitige Jugendspielgemeinschaft mit Ellenz/Poltersdorf und Ernst 

ermöglicht es unseren Mannschaften auf zwei Rasen- sowie unserem Kunstra-

senplatz zu trainieren und zu spielen. Dies ist aufgrund der Vielzahl an Mann-

schaften auch notwendig.  

 

Frage:  Thema Mädchenfußball. ï Wie sehen hier die Planungen aus? 
 

Antwort: Ein wichtiges Thema, welches wir jedoch in aller Ruhe angehen müssen. Natür-

lich müssen wir auch hier mittelfristig tätig werden, um Nachwuchs für unsere 

Frauenmannschaft zu bekommen.   Denkbar wäre hier eine Zusammenarbeit 

mit anderen Vereinen der Region. Hier müssen aber erst mal Gespräche geführt 

werden. Kurzfristig ist angedacht, in gewissen Zeitabständen Trainingsstunden 

für interessierte Mädchen anzubieten. Der Tag des Mädchen-Fußball hat gezeigt, 

dass hier durchaus Interesse vorhanden ist. 

 

Frage:  Machen sich die geburtenschwächeren Jahrgänge bereits bemerk-

bar? 
 

Antwort: Natürlich wird auch dieses Problem nicht an uns vorbeigehen. Allerdings haben 

wir im Bambini und F-Jugendbereich hervorragende Aussichten. Dies liegt si-

cherlich an dem bekannt guten Umfeld hier bei der Spvgg Cochem. Eltern und 

Kinder fühlen sich wohl. Es wird für uns eine Aufgabe und Verpflichtung sein, 

Kindern und Eltern auch weiterhin ein gutes Umfeld zu bieten, sie in die Ver-

einsarbeit einzubinden,  denn nur dann kann die künftige Jugendarbeit fruchtbar 

und gewinnbringend für alle Beteiligten sein. 
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AH Hatzenport/Löf ï AH Cochem  7 : 0  (4 : 0) 
 

 

Als Cochems Coach kurz vor 

Spielbeginn auch sein 3. und letz-

ter Torhüter abhanden gekommen 

war, ahnte er, was auf Thomas 

Schmittgen, der diesen Job über-

nahm, zukommen würde. Das 

Team von der Untermosel erwies 

sich als die erwartet starke Trup-

pe und war von Beginn an dom-

minierend. Bereits nach 8 Minu-

ten schlug es erstmals hinter un-

serem Ersatztorhüter ein, per 

Freistoß folgte kurze Zeit später 

das 2:0. Bei uns lief an diesem 

Tag nicht viel zusammen, wir 

verloren im Mittelfeld viele ein-

fache Bälle und unsere Abwehr 

hatte reichlich Arbeit. Bis zum 

Seitenwechsel legten uns die Ein-

heimischen noch 2 Eier ins Netz. 

Da die Anzahl der Auswechsel-

spieler recht übersichtlich war, 

kamen auch von dieser Seite kei-

ne neuen Impulse. Trotzdem lief 

es zumindest zu Beginn des 2. 

Spielabschnittes etwas besser und 

wir konnten sogar den Torhüter 

des Gastgebers in seiner Nach-

mittagsruhe etwas stören ohne ihn 

allerdings ernsthaft zu erschre-

cken. Nach 50 Minuten erhöhte 

Hatzenport/Löf  auf 5:0 und legte 

bis zum Spielende noch zweimal 

nach, so dass wir neben dem Tri-

kotkoffer noch ein ordentliches 

Päckchen und einen frustrierten 

(Ersatz)Torhüter mit nach Hause 

nehmen konnten. Trotzdem Dan-

ke Thomas, es war ja nur ein 

Spiel. 
 

Bericht: Erich Wilhe lmy 
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JSG Immendorf ï JSG Cochem  0:0 
 

Cochems Co-Trainer Rainer 

Hartmann musste im Auswärts-

spiel in Immendorf verletzungs- 

und krankheitsbedingt die 

Stammformation umbauen. Dies 

merkte man dem Spielfluss deut-

lich an. Es entwickelte sich eine 

kampbetonte Begegnung mit we-

nigen Torgelegenheiten auf bei-

den Seiten. ĂUnter den Umstän-

den können wir mit dem Unent-

schieden gut lebenñ so Hartmann 

nach dem Spiel. Die Truppe ist 

nach wie vor ungeschlagen und 

auf Tabellenplatz zwei. 
Bericht: Dieter Nicolay 

 

 

JSG Cochem ï Grafschafter SV 3:0 
 

ĂDie ersten zwanzig Minuten verlie-

fen ziemlich zerfahrenñ so Trainer 

Heyl. ĂAnschließend haben wir das 

sehr gut runter gespieltñ! Bennet 

Schneiders in der 35. Und Si Hoang 

Nguyen in der 39. Minute sorgten für 

die verdiente Halbzeitführung. Nach 

der Halbzeit spielte nur noch die 

Heimmannschaft und erspielte sich 

Chance um Chance. Doch lediglich 

Julian Schmitz in der 66. Min. konn-

te noch einen Treffer erzielen. Somit 

steht die JSG Cochem auf einem 

hervorragenden 2. Tabellenplatz. Ein 

Tor mehr hätte zur Tabellenführung 

gereicht. 

Es spielten: Matice Gilles, Leon 

Reinking, Jan Eric Schütze, Hendrik 

Wehner, Michael Sidorenko, Julian 

Schmitz, Sie Hoang Nguyen, Robin 

Theisen, Bennet Schneiders, Felix 

Hölzmann, Luca Hartmann, Janek 

Tiemann, Lukas Bell, Kilian Go-

ckeln, Fabian Uhle. 
Bericht: Dieter Nicolay 
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JSG Mosel-Hunsrück Burgen ï JSG Cochem 2:3 (1:2) 

 
 

Einen wichtigen Auswärtssieg für 

Cochems A-Junioren. Unsere 

Jungs begannen sehr konzentriert 

und gingen durch ein Tor von 

David Otto in der 15 Minute in 

Führung. Verdient zu diesem 

Zeitpunkt. Der Torjubel war je-

doch noch nicht ganz verklungen, 

da stand es nach einem Abstim-

mungsfehler 1:1. Torschütze der 

Gastgeber war Linus Münzel. 

Gute Chancen unserer Mann-

schaft konnten leider nicht ausge-

spielt werden. In der 42. Spielmi-

nute war es dann Justin Baun, der 

die erneute Führung für Cochem 

erzielen konnte, gleichzeitig der 

Halbzeitstand. Die zweite Halb-

zeit begann vielversprechend und 

als Fabian Müllen in der 56. Mi-

nute den Treffer zum 3:1 erzielte 

dachte man an das Ding ist gelau-

fen. Dem war nicht so. Die Gast-

geber wurden stärker und übten 

ständigen Druck in Richtung 

Cochemer Tor aus. Gelegentlich 

gut vorgetragene Konter führten 

nicht zum ersehnten 4. Treffer. 

Als dem Gastgeber dann in der 

75. Minute der Ausgleicht ge-

lang, war die Ordnung im 

Cochemer Spiel dahin. Burgen 

drängten auf den Ausgleich, Co-

chem vergab die eine oder andere 

Konterchance. 

Letztendlich blieb es beim als in 

allem verdienten Sieg der Nowak 

/ Steffens Truppe. Man hatte ein 

phasenweise dominant geführtes 

Spiel fast noch aus der Hand ge-

geben. Cochems mitgereiste Fans 

waren dann froh, als der gut lei-

tenden Schiedsrichter Chris 

Schneider die Partie nach 92 Mi-

nuten abpfiff. 

Es spielten:  

Niklas Dehren, Lukas Bell, 

Hendrick Braun, Simon Breit-

bach, Christian Franzen, David 

Otto, Eric Schwarz, Niklas 

Diensberg, Rene Arnoldi, Jonas 

Theisen, Philipp Eifel, Schmitz 

Julian, Andre Hürter, Jonas Thei-

sen, Fabian Müllen. 
Bericht: Dieter Nicolay 
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Vorschau 

Spvgg. Cochem ï SG Bremm I 
 

Wir begrüßen die Bremmer Mannschaft und deren Zuschauer im Cochemer Mo-

selstadion. 

Derbytime ist angesagt. Bestens bekannt sind Cochems Akteure dem Bremmer 

Trainer Christoph Reinisch. Bis zur letzten Saison war er erfolgreich Trainer unse-

rer A-Jugend Rheinlandligamannschaft. Die Gäste sind gut in die Saison gestartet 

und zeigen ein anderes Gesicht als im letzten Jahr. Cochems Niederlage in Ney 

wird Bremm sicherlich zusätzlich beflügeln. Es wird sich zeigen, wie die junge 

Cochemer Truppe die erste Saisonniederlage verkraftet hat und ob sie in der Lage 

ist eine entsprechende Reaktion zu zeigen. Dass sie dies können steht außer Frage. 

Die Zuschauer dürfen sich auf ein spannendes Derby freuen.  

Geleitet wird die Partie von Schiedsrichter Lukas Liesch, der von seinen Linien-

richtern Lea Hetger und Niklas Stoll unterstützt wird. Herzlich willkommen im 

Moselstadion. 

111 ...    MMMAAANNNNNNSSSCCCHHHAAAFFFTTT   
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JSG Cochem - FSV Salmrohr 0:1 (0:0) 

 
Eine unglückliche Heimniederlage 

mussten Cochems A-Junioren gegen 

die Gäste aus Salmrohr hinnehmen. 

Da Stammkräfte wie Diensberg, 

Konzer oder Hürter ausfielen musste 

Coach Mario Nowak die Mannschaft 

wieder umbauen. Die erste Chance 

des Spiels hatten die Gäste bereits 

nach 3 Minuten den Schuss eines 

Gästeakteurs konnte Keeper Dehren 

aber sicher parieren. Die erste Chan-

ce der Gastgeber hatte kurze Zeit 

später dann David Otto, der traf al-

lerdings nur das Außennetz. Dann 

geschah zunächst relativ wenig vor 

beiden Toren. Bis dann in der 22. 

Salmrohr zur ersten Großchance 

kam, doch die Gäste konnten freiste-

hend nicht zur Führung verwerten. 

Ähnliches Bild dann kurze Zeit spä-

ter, wieder konnte ein Gästeangreifer 

ungehindert abschliessen aber auch 

er konnte den Ball nicht im Tor un-

terbringen (35.).  

Nur zwei Minuten fiel dann ein Tor 

allerdings stand Christian Franzen 

bei seinem Kopfballtreffer leicht im 

Abseits. So blieb es zur Pause beim 

0:0. Den besseren Start nach der 

Pause hatten die Gastgeber. Eric 

Schwarz und Fabian Müllen konnte 

in dieser Druckphase ihre Schuss-

chancen leider nicht nutzen. 

Nach diesen Chancen verflachte das 

Spiel zunehmend und es entwickelte 

sich eine Chancenarmut. So musste 

eine Standardsituation her um das 

Spiel zu entscheiden. Nach einem 

Eckball kam der Kapitän der Gäste 

frei zum Kopfball und konnte das 

Tor des Tages köpfen (65.). In der 

Schlussphase versuchte Cochem 

dann alles um zumindest den Aus-

gleichstreffer zu erzielen, kam aller-

dings nur noch zu einer Chance. Der 

Kopfball von Justin Baun konnte 

aber noch deutlich vor der Linie ge-

klärt werden. So blieb es am Ende 

beim unglücklichen aber nicht un-

verdienten 0:1.  

Aufstellung Cochem:  

Dehren - Eifel, Braun, Bell, Mohr - 

Breitbach, Franzen, Arnoldi, Otto, 

Schwarz - Theisen  

Eingewechselt: Müllen, Rottstock, 

Baun 
Bericht: Dennis Ahler 
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